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Bezirksklasse Herren HE/WOB

MTV Hattorf II : VfB Fallersleben 
Samstag, 23.09.2023, 19:00 Uhr

9:3 Auswärtssieg in der Bezirksklasse Herren HE/WOB für 
den VfB Fallersleben

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom VfB Fallersleben, als Sven
Baumann sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber MTV Hattorf II sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Weigt, Arnecke und Baumann, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber vom MTV Hattorf II
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Weigt / Arnecke hatten
Sgorsaly / Witte nur im ersten Satz eine Chance. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen
Baumann / Werner waren danach Dedolf / Paulus, obwohl sie alles gegeben hatten. Kebernik /
Geisler hatten im Match gegen Kant / Vogt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Zähler für das Team bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg von Ralf Arnecke konnte Andre Sgorsaly im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Hendrik Weigt war für Volker Witte schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an den Tisch. Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss für Jürgen Dedolf beim 2:3 gegen
Michael Kant, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kant mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Unglücklich war Jürgen
Paulus in der Begegnung gegen Sven Baumann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Wolfgang Kebernik bei seinem 3:1 gegen Matthias Vogt doch überlegen. Nach eher zähem Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Willi Geisler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Andre Sgorsaly, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hendrik Weigt verlor.
Kaum Chancen hatte im Anschluss Volker Witte bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Ralf Arnecke, so dass Arnecke seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Jürgen Dedolf verlor sein Spiel gegen Sven Baumann unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der MTV Hattorf II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.10.2023 gegen den TV Jahn
Wolfsburg bevor. Für den VfB Fallersleben steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Sandkamp III am 04.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 MTV Hattorf II
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Doppel: Sgorsaly / Witte 0:1, Dedolf / Paulus 0:1, Kebernik / Geisler 1:0 
Einzel: A. Sgorsaly 0:2, V. Witte 0:2, J. Dedolf 0:2, J. Paulus 0:1, W. Kebernik 1:0, W. Geisler 1:0 

 VfB Fallersleben
Doppel: Baumann / Werner 1:0, Weigt / Arnecke 1:0, Kant / Vogt 0:1 
Einzel: H. Weigt 2:0, R. Arnecke 2:0, S. Baumann 2:0, M. Kant 1:0, C. Werner 0:1, M. Vogt 0:1


